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164. Rothenburg.
Von E. Geibel.

Gedichte. Stuttgart 1874. S. 13.

8. „Hierstürzte sich in raschen Melodien
Trompetenjubel von den Gallerien;
Die Schleppen rauschten und die Sporen

klangen,
Wenn sich im Fackeltanz die Paare schwangen.

9. „Jetzt hörst du nur das Lied der Nach—
tigallen

Aus den umbüschten Mauerblenden schallen;
Leuchtkäfer lassen märchenhaft im Dunkeln
Dazu den lichten Reigen nächtlich funkeln.

10. „Einst schmückten Scharlachdecken diese
Wände,

Durchwirkt mit lautern Goldes reicher Spende;
Vom grauen Turme wehten bunte Fahnen,
Die stolzen Zeichen der erlauchten Ahnen.

11.„Nun läßt der Himmel seine Purpur
gluten

In vollen Strömen um die Trümmer fluten
Und von den Zinnen seh' ich Epheuranken,
Vergänglichkeit! dein grünes Wappen,

Du altes Schloß, wie bist du still ge schwanken.
 worden, 12. „Dort vom Altane sah im Abendstrahle

Undschollst so laut einst von der Lust Aecorden! Des Burgherrn ros'ge Tochter wohl zuthale,
Wieist der helle Schmuck dir abgefallen, Und barg geheimnisvoll im reinen Sinne

Undglänztesteinstdasherrlichstevonallen! Den ersten, süßen Blütentraum der Minne.
6.„Hier fanden sonst zu Spiel und lust'gem 13. „Nun quellen Rosen aus des Söllers
keste Spalten,

Inbuntem Schwarm sich hundert edle Gäste; Die eben den verschämten Kelch entfalten,
Leinhoher Wandrer zog vorbei der Stätte, Und Schmetterlinge seh' ich still daneben,

r unter deinem Dach geruht nicht hätte. Die Geister jener Liebesträume, schweben.
„Nun spielen in des Windes leisem 14. „Du altes Schloß, ich kann nicht um

Rosen dich weinen,
olundersträuche nur und wilde Rosen, Blüht holdes Leben doch aus deinen Steinen;

Undnurder Sonne, nur des Mondes Wie eine Leiche hab' ich dich gefunden,
ISchimmer, Der man den Sarg mit Blumen schön um—

deinenHallenrastensienochimmer. wunden.“
15. So sprach der Dichter, und im Spätroth schienen

Ihm einen Gruß zu winken die Ruinen;
Er aber schritt, die Brust voll junger Lieder,
Vom alten Schloß zur goldnen Au' hernieder.

165. Scipio.
Von J. G. Kinkel.

Gedichte. Stuttgart 1857. S. 7J.

Schau dort den Mann! Er kommt ge—

7 lässig umgehangen: (gangen,der große Scipio,

Dem sich Karthago gab verloren,
Vor dem von Roms geborstnen Thoren
Des Barkas grauser Enkel floh.


